
               IG Funkmast Achertal                                                

 

 

Protokoll der Sitzung vom 05.11..2010 im Gasthaus "Kreuz" 

 

 

Der 1. Vorstand Dr. B. Falk berichtete über den Inhalt der letzten Sitzung.  

Weiterhin folgende Punkte: 

- Waldhof/Falkenstein: Mast wurde dicht an die Gemarkungsgrenze gesetzt -> Bürger wollen  

  das nicht. 

- Schopfheim/Gersbach: Gemeinderat Wehr lehnte Mast ab. 

- Ulrich Weiner (elektrosensibel) hält Vortrag bei der Gewerkschaft der Polizei 

- Ulrike Mahner  engagiert sich sehr, z. B. in der Zeitschrift Raum + Zeit (Ausgabe167/2010) 

- Ein anonymer E-Mail-Schreiber bot der IG Störsender für Funkmasten an 

- Bericht im Spiegel: 16 europäische Länder haben digitalen Funk BOS, Kosten explodieren,  

   bis 2014 soll Deutschland vernetzt sein, 3500 Masten in D geplant, 4500 seien notwendig 

- Lautenbach: Mast wurde aufgestellt 

- Leserbrief von Franz Huber in der ARZ, DI 02.11.2010 

- Arbeitskreis vom Mobilfunk Bürgerforum am 26.11.2010 in Plochingen 

- Gruschupp: Diagnose Funk Deutschland, Gründung des Landesverbandes Baden-W. 

- Wir haben Info-Material auf Kommission erhalten 

- Für unsere Veranstaltung am 24.11.2010 konnte Dr. B. Falk Herrn Dr. Schorpp gewinnen, 

Veranstaltungsort wird das Josefshaus Achern sein 

- CD mit TV-Berichten über BOS von U. Weiner wird für unsere Veranstaltung am  

24.11.2010 vervielfältigt (Oliver Hund erklärte sich bereit, dies zu tun) 

 

Oliver Hund:  

Sein Vortrag am 20.11.2010 im Gasthof Sonne Eintracht Achern beschäftigt sich mit der 

ganzheitlichen Betrachtung der Strahlung, Erdmagnetfeld, Schuhmann Resonanz, radioaktive 

Strahlungen, Nieder-/hochfrequente Strahlung, Beleuchtung/Energiesparlampen. 

Inhalt stehe nicht in Konkurrenz zu unserer Veranstaltung am 24.11.2010. 

 

Diskussion, ob unser Vorhaben am 24.11.2010 verschoben werden soll. 

Abstimmung darüber, Ergebnis: beide Veranstaltungen werden durchgeführt und können sich 

ergänzen 

Baubiologe informiert am 20.11.2010 – wir werden einen Info-Stand aufbauen 

Vortrag Dr. Schorpp am 24.11.2010 

 

Der 1. Vorstand stellte seine Einspruchsbegründung ans LRA Ortenaukreis, Bauamt, zum Bau 

"unseres" Mastes vor: 

Hinweis auf den gewerblichen Charakter, falls andere Mastnutzer zugelassen werden, 

Sorgfaltspflicht, da geschrieben wird, dass keine gesundheitlichen Schäden entstehen würden, 

Folgekrankheiten, Erbkrankheiten, chronische Erkrankungen, die auf Dauer entstehen 

können, Wertverlust der Immobilien – Entschädigung, Mast sei optisch störend – "optische 

Lautstärke". 

 

 

 



Schilderaktion: 

Grundstückseigentümer nach Erlaubnis fragen: Pfarrberg + Lautenbach – Erich Laber, 

Lammhof + Rotebene – Stefanie Wolgast 

 

Veranstaltung am 24.11.2010 mit Dr. Schorpp: 

Werbung: 20 – 30 Stück DIN A3 Plakate zum Aushängen, Flyer in DIN A5 

                 Schulen übernimmt Erich Laber, Achertal, Lautenbach, Ringelbach und Achern  

                 müssten beworben werden, 

                 Pressemitteilungen an ARZ, ABB, Achertäler, Rundblick Oberkrich und  

                 Umgebung, Bühl, Stadtanzeiger, Guller übernimmt Dr. Falk 

 

Getränkeverkauf/Imbiss: Getränke aus Flaschen/keine Gläser: Cola, Fanta, Wasser, kl. Bier,   

                                         eventuell aber Sekt/Sekt-Orange, Brezel 

Bestuhlung des Saales, im hinteren Bereich Bistro-Tische, Info-Stand 

 

Vorbesprechung für Veranstaltung am 19.11.2010. 

 

Kosten: Saalmiete:                    110,00 EUR 

             Dr. Schorpp:                140,00 EUR 

             Fahrtkosten Dr. Sch.      30,00 EUR 

     

              Kostendeckung durch Spenden, andernfalls von den IG Mitgliedern 

 

 

Sonstiges: 

BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschlands) teilte Dr. Falk mit, dass die VHS 

ebenfalls einen Vortrag/Veranstaltung bezüglich Tetra/BOS machen möchte 

 

Erich Laber: 

Gesundheits-Check bezüglich Serotonin/Melatonin-Ausschüttung des Körpers i. V. m. 

"unserem" Funkmast. Untersuchung durch ein Dortmunder Labor würde 27,- EUR/Unter-

suchung und Person, kosten. Dr. Schmitt würde dies machen. Nötig wäre eine Blut-

/Urinuntersuchung vor Inbetriebnahme und nach der Inbetriebnahme "unseres" Mastes, um 

die Veränderungen zu dokumentieren/bewiesen. 

� Untersuchung, wenn der Mast gebaut wird/ist. Nicht zu früh – Verwertbarkeit der 

Untersuchung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anwesenheitsliste: 

 

Dr. Bernhard Falk 

Christine Falk 

Merle Falk 

Erich Laber 

Frau Hettler 

Harald Schelske 

Oliver Hund 

Astrid Köninger 

Gabriele Bähr 

Gisela Dinger 

Herr Dinger 

Franz Huber 

Gastbesucher aus Bühl 

Detlef Wolgast 

Stefanie Wolgast 

 

                                                                    

 

 

 

 

 

Stefanie Wolgast, 07.11.2010 

 


